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Die Herbstveranstaltung des BVÖ fand vom 13. bis 14. Sep-

tember 2016 an der Montanuniversität Leoben als interna-

tionales Symposium zum Thema Hartgesteinsgewinnung

statt. In einer deutschsprachigen und einer englischspra-

chigen Sektion wurden der Stand der Forschung sowie Er-

fahrungen aus der Praxis präsentiert.

Darüber hinaus wurde die Tagung zum Anlass genom-

men, ein Memorandum of Understanding zwischen der

Rheinisch-Westfälischen Technischen Hochschule Aachen,

der Technischen Universität Bergakademie Freiberg, der

Technischen Universität Clausthal und der Montanuniver-

sität Leoben zu unterzeichnen. Die vier Universitäten bil-

den die Kooperation „European Rock Extraction Research

Group (EUREG)“ auf dem Gebiet des Lösens von Materia-

lien im Berg- und Tunnelbau. Ziel der Zusammenarbeit ist

es, durch Forschung und Entwicklung die Selektivität und

Löseleistung bestehender und zukünftiger Systeme und

Prozesse imBerg- und Tunnelbau signifikant zu verbessern

sowie neue Methoden zu entwickeln.

Das vorliegende Heft 02/2017 widmet sich ausgewählten

wissenschaftlichen Beiträgen der EUREG Gruppe aus der

englischsprachigen Sektion.

Beitrag eins dieses Heftes wurde verfasst von den Auto-

ren Nikolaus August Sifferlinger, Philipp Hartlieb sowie Pe-
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ter Moser (alle Montanuniversität Leoben) und beschreibt

die Bedeutung der Forschung bei der Entwicklung alterna-

tiver und hybrider Hartgesteinsgewinnungsmethoden.

ImzweitenBeitragwidmensichdieAutorenCarstenDre-

benstedt (TU Bergakademie Freiberg) und Andreas Keller

(Atlas Copco Berg- und Tunnelbau GmbH) neuen Erkennt-

nissen aus Laborversuchen beim Schneiden von Hartge-

stein.

Der dritte Beitrag von Bruno Grafe und Carsten Dreben-

stedt (beide TU Bergakademie Freiberg) behandelt einen

experimentellen Ansatz zu alternativenMethoden der Fest-

gesteinsgewinnung am Beispiel des Hinterschneidens im

Technikumsmaßstab.

Im vierten Beitrag befassen sich die beiden Autoren Phi-

lipp Hartlieb (Montanuniversität Leoben) und Bruno Grafe

(TU Bergakademie Freiberg) mit dem Einfluss von Hoch-

energie-Mikrowellenbestrahlung auf die beim Schneiden

von Granit auftretenden Kräfte.

Für Heft 04/2017 sind Beiträge der deutschsprachigen

Sektion der BVÖ Herbstveranstaltung 2016 vorgesehen.

Mit freundlichem Glückauf!

Gerhard Mayer
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